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„Zelená st řecha“ Evropy

Das „Grüne Dach“ Europas

Der Bayerische Wald bildet zusammen mit dem  
angrenzenden Böhmerwald das größte und urtüm-
lichste Waldgebiet in Mitteleuropa. Die ökologisch  
wertvollsten und naturnahesten Gebiete im Zentrum  
des Waldgebirges werden beiderseits der Grenze als  
Nationalparke geschützt: Hier soll die Natur als Ganzes  
bewahrt werden und sich dauerhaft nach eigenen  
Gesetzen – möglichst ohne lenkende Eingriffe des Menschen 
– entwickeln und entfalten können.

Bavorskä les tvoã� spolu se sousedn� ìumavou nejvêtò� a  
nejpçvodnêjò� lesn� oblast ve stãedn� Evropê. Ekologicky  
nejcennêjò� a pã�rodê nejbliâò� èásti v jádru tohoto pohoã�  
jsou na obou stranách hranice chránêny jako národn� 
parky. Zde je c�lem zachovat pã�rodu jako celek a umoânit 
j� vyv�jet se trvale podle vlastn�ch zákonç – pokud moâno 
bez usmêrňuj�c�ch zásahç èlovêka. 
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Die vom Menschen geprägte und traditionell  
genutzte Landschaft in der Umgebung der National- 
parke gehört zum Naturpark Bayerischer Wald und  
zum Landschaftsschutzgebiet Šumava. Hier soll die  
arten- und strukturreiche Kulturlandschaft beiderseits  
der Grenze als Lebensraum für Tiere und Pflanzen  
und als Erholungs- und Erlebnisraum für Einheimische und 
Besucher bewahrt und weiterentwickelt werden.

Tradiènê obhospodaãovaná, trvale èlovêkem utváãená kraji-
na v pãedpol� národn�ch parkç je v Bavorsku chránêna jako  
pã�rodn� park, na èesk� stranê je souèást� chránên� krajinn� 
oblasti (CHKO) ìumava. Zde je na obou stranách hranice  
c�lem uchovat i dále rozv�jet èlenitou, druhovê bohatou 
kulturn� krajinu tak, aby zachovala dostatek prostoru 
k âivotu zv�ãatçm i rostlinám a poskytovala m�stn�m i 
návòtêvn�kçm zotaven� a bohat� záâitky v kvalitn� pã�rodê. 
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„Žokovité balvany“ a balvanité sutě

„Wollsäcke“ und Blockhalden

„Wollsackverwitterung“ ist der geologische Fachausdruck für 
eine spezielle Art der Gesteinsverwitterung, die vor allem 
beim Granit auftreten kann. Durch physikalische und che-
mische Prozesse entstehen Gesteinsblöcke mit gerundeten 
Kanten, die wie Kissen, Matratzen oder „Wollsäcke“ überein-
andergestapelt liegen. Im Bayerischen Wald sind zahlreiche 
solcher Felsbildungen zu finden. Mit am bekanntesten und 
am typischsten ausgebildet sind die Dreisesselfelsen. 

Mrazov� zvêtráván� do podoby „âokovitäch balvanů“ je odbor-
nä geologickä väraz pro typick� zvêtráván� hornin, pãedevò�m 
âul. Působen�m fyzikáln�ch a chemickäch procesůvznikaj� 
skaln� bloky se zaoblenämi hranami, èasto v podobê na sebe 
navròenäch polòtáãovitäch „âoků  vlny“ (odtud nêmeck�  
pojmenován� Wollsäcke). V Bavorsk�m lese se nacház�  
mnoho takoväch skaln�ch útvarů . Mezi ty nejznámêjò�  
a nejcharakteristiètêjò� patã� vrcholov� skály Tã�stolièn�ku. 

Ein weiteres Charakteristikum des Dreisesselmassivs ist 
das „Steinerne Meer“. Auf einer Fläche von insgesamt 
mehr als 90.000 Quadratmetern türmen sich an mehre-
ren Stellen des Südhanges nahe des Dreiländerecks große 
und kleinere Granitblöcke wild übereinander. Entstanden 
sind diese urtümlichen Felsengebilde während der letzten 
Eiszeit durch Frostsprengung: Wasser drang in Risse und 
Klüfte des Gesteins ein. Beim Gefrieren dehnte es sich 
aus und erweiterte diese Risse. Im Lauf der Zeit wurde 
auf diese Weise das Gestein in Einzelblöcke zerlegt, durch 
Erosion freigelegt und es entstanden die bis zum heu-
tigen Tag fast unveränderten Blockhalden – geologische 
„Schaufenster“ ins Eiszeitalter. 

Dalò� charakteristickou zvláòtnost� masivu Trojmez�  
je „Kamenn� moãe“. Zmêt‘ âuloväch bloků  a balvanů  
zde na nêkolika m�stech na jiân�ch svaz�ch v bl�zkosti  
Trojmez� pokrävá plochu v�ce neâ 90.000 metrů 
ètvereèn�ch. Skaln� útvary zde vznikly v minuläch  
dobách ledoväch mrazoväm zvêtráván�m. Voda pronika-
j�c� do trhlin v âulov�m masivu po zmrznut� tyto trhliny 
neustále zvêtòovala. íasem se hornina rozpadla aâ na  
jednotliv� bloky, jeâ byly eroz� uvolnêny a tak vznikla aâ  
dodnes v t�mêã nezmênên� podobê dochovaná balvanitá 
„moãe“ – geologick� „ok�nko“ do dávno minuläch dob  
ledoväch.
 



Soldanelle, Siebenstern und Alpenlattich sorgen für ein 
paar Farbtupfer in der von Gräsern wie dem Bergreitgras 
oder der Drahtschmiele dominierten Bodenvegetation.

Dã�patky, sedmikv�tky i podbêlice zde zpestãuj� travn�  
koberec, vytváãenä pãeváânê metlicemi a tãtinami.
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Zähes Krummholz 
                  und schlanke Fichten
Die Hochlagen der Dreisesselregion werden geprägt vom  
relativ artenarmen Bergfichtenwald. Ab 1.200 m erreicht  
der Bergmischwald aus Fichte, Tanne, Buche und Berg- 
ahorn seine Höhengrenze und die Fichte bildet lichte  
Reinbestände. Durch Windwurf und Borkenkäfer sind 
aber in den letzten Jahren auch riesige Totholz-Areale im  
Nationalpark Šumava und Freiflächen auf bayerischer Seite 
entstanden. 

Krajinnä ráz hãebenoväch poloh kolem Tã�stolièn�ku urèuj� 
relativnê druhovê chud� horsk� smrèiny. Sm�òenä horskä  
les tvoãenä smrkem, jedl�, bukem a javorem klenem dosahu-
je kolem 1.200 m.n.m. horn� hranice sv�ho rozò�ãen�, väòe 
jiâ smrk vytváã� vesmês ãidò� horsk� smrèiny. Po naruòen� 
porostů vichãicemi a kůrovcem v nich bêhem posledn�ch  
let doòlo k odumãen� èásti staräch porostů. 

Mit ihrer schlanken Wuchsform ist die „Säulen- 
fichte“ optimal an das raue Klima der Hochlagen 
angepasst und bietet Schnee und Wind nur wenig  
Angriffsfläche.

Sloupovitá forma smrku je sväm òt�hläm vzrůstem 
optimálnê pãizpůsobena drsn�mu klimatu horskäch 
hãbetů a dobãe odolává náporům vêtru a tlaku snêhu.

Nur die Latsche und einzelne Ebereschen können in den 
Randbereichen der Blockfelder Fuß fassen.

Jen kleè a ojedinêle jeãáb se dokáâ� uchytit na okraj�ch 
skaln�ch sut�.

Houževnatá kleč a štíhlé smrky
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Plaší obyvatelé lesa
Scheue Waldbewohner

Ausgerottet in der zweiten Hälfte des 19. Jahr- 
hunderts ist der Luchs nach einem erfolgreichen 
Wiederansiedlungsprojekt im Böhmerwald auch  
auf der bayerischen Seite wieder heimisch  
geworden.

Rys ostrovid byl v oblasti vyhuben ve druh� polovinê 
19. stolet�. Po úspêòn�m znovuvysazen� na èesk� 
ìumavê (v 80. a 90. letech 20. stolet�) dnes znovu 
naòel domov i na bavorsk� stranê.

  und Relikte der Eiszeit    a glaciální relikty

Eine typische Spechtart der Dreisesselregion  
ist der Dreizehenspecht. Als Totholz-Spezialist  
profitiert er von den Windwurf- und Borkenkäfer- 
kalamitäten der letzten Jahrzehnte. Die Hochlagen  
des Bayerischen Waldes und die Alpen sind  
seine Verbreitungsschwerpunkte in Bayern, wo er  
als stark gefährdete Art eingestuft werden muss. 

Typickäm datlovitäm ptákem oblasti Tã�stolièn�ku je   
datlik tã�prstä. Jako specialista âiv�c� se zejm�na 
hmyzem na odumãeläch stromech dnes velmi profitu-
je z vêtrnäch a kůrovcoväch kalamit posledn�ch dese-
tilet�. Hãebeny Bavorsk�ho lesa a Alpy jsou têâiòtêm  
jeho väskytu v Bavorsku, kde je ãazen mezi silnê  
ohroâen� druhy.

Unscheinbare, aber deshalb nicht weniger schutz-
würdige tierische Bewohner finden sich in den Block-
halden: Hoch spezialisierte Spinnen- und Käfer- 
arten haben hier seit der letzten Eiszeit überdauert.  
In den Felsspalten zurückgelassene Abfälle wie  
Dosen oder Flaschen können für diese Eiszeitrelikte  
zu tödlichen Fallen werden.
 
Nepatrn� velikost�, ale nemenò� ochrany si zasluhuj�c� 
jsou âivoèiòn� obyvatel� skaln�ch skulin balvanitäch 
„moã�“. Pãeâ�vaj� zde vysoce specializovan� druhy 
pavouků a brouků jeòtê z dob ledoväch. Odpad odhozenä 
do skaln�ch puklin a mezer můâe pro tyto glaciáln�  
relikty pãedstavovat smrteln� nebezpeè�.
 

Zum Schutz des vom Aussterben bedrohten  
Auerhuhn-Vorkommens ist ein striktes Wege- 
gebot einzuhalten. Nur noch wenige Exemplare 
dieses einst für den Bayerischen Wald charakte-
ristischen großen Waldvogels leben am Dreisessel. 

Pro ochranu vyhynut�m ohroâen�ho tetãeva hluòce 
má zásadn� väznam pravidlo neopouòtêt vyznaèen� 
cesty v areálu jeho väskytu. V oblasti Tã�stolièn�ku 
dnes pãeâ�vá jen nêkolik exempláãů tohoto kdysi pro 
Bavorskä les tak charakteristick�ho velk�ho ptáka.  

Berg-Dammläufer,  
eine typische  

Eiszeitreliktart  
in Blockhalden

Stãevl�èek Nebria  
castanea òumavica –  

typickä glaciáln� relikt  
balvanitäch sut�
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Přírodní  rezervace „Hochwald“

Naturschutzgebiet „Hochwald“
Wegen der beeindruckenden Felsformationen und der naturnahen 
Hochlagenw�lder wurde auf bayerischer Seite bereits 1938 ein 
268 ha großer Bereich des Grenzkamms zwischen Hochstein und 
Dreil�ndereck als Naturschutzgebiet  ausgewiesen. Inzwischen ge-
hört dieses Areal als sogenanntes Flora-Fauna-Habitat- Gebiet auch 
zum europ�ischen Schutzgebietsnetz „Natura 2000“.

V roce 1938 byla èást hranièn�ho hãebene mezi Hochsteinem a 
Trojmez�m vyhláòena za pã�rodn� rezervaci  o vämêãe 268 ha. s c�lem 
ochrany pçsobiväch skaln�ch útvarç a pã�rodê bl�zkäch horskäch 
smrèin. Dnes je tato oblast zároveň souèást� evropsk� soustavy 
chránênäch územ� „Natura 2000“.

Ein gut ausgebautes Wanderwegesystem ermöglicht es Ihnen im Som-
mer wie im Winter, naturschonend die Schönheit der Dreisesselw�lder 
und der Blockhalden des Steinernen Meeres zu genießen. 

Dobãe vybudovaná s�t́  turistickäch tras Vám umoâňuje v letn�m i 
zimn�m obdob� uâ�vat si krásy horskäch lesç  masivu Trojmez�  i 
sut́ oväch svahç „kamenn�ho moãe“.

Gerade im Winter können schon geringfügige Störungen zum Aus-
sterben der letzten Auerhühner im Gebiet führen. Zurückgelassene 
Abf�lle und Müll sch�digen vor allem die Lebensgemeinschaften 
der Felsbereiche und Blockhalden. Bitte beachten Sie deshalb die 
Verbote der Schutzgebietsverordnung:

Wege nicht verlassen und nicht in den Felsen klettern  

Neopouòtêjte cesty a neòplhejte po skalách

Auch im Winter keine Aufstiege und 

Abfahrten abseits der Wege 

Rovnêâ v zimê nesj�âdêjte mimo cesty

Keine Abf�lle hinterlassen 

Neodhazujte odpadky

Keine Pfl anzen abreißen oder mitnehmen

Netrhejte kvêtiny 

Tiere nicht beunruhigen

Neplaòte zv�ãata 

Kein Lagern oder Zelten

Nelze zde táboãit, ani stanovat

Kein Feuer machen

Nezakládejte oheň 

Hunde anleinen 

Nenechávejte volnê pob�hat psy

Diese Infotafel wurde produziert mit fi nanzieller Unterstützung des Bayerischen 
Staatsministeriums für Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz und der 
 Europäischen Union (ELER) 

Standort  |  Stanoviòtê

Naturschutzgebiet Hochwald und FFH-Gebiet Hochwald und Urwald am Dreisessel

Pã�rodn� rezervace Natura 2000 – prales na Tã�stolièn�ku

Parkplatz  |  Parkoviòtê

Aussichtspunkt  |  Vyhl�dka

Europ�ischer Fernwanderweg E6  |  Evropská dálková trasa  E6

Grenzsteig  |  Hranièn� stezka

Rundwanderweg  |  Turistickä okruh è. 10

Literaturwanderwege Adalbert Stifter  |  Literárn� trasa Adalberta Stiftera

Winterwanderweg Dreisessel  |  Zimn� turistická cesta Dreisessel

Regierung von Niederbayern – Höhere Naturschutzbehörde • Landratsamt Freyung-Grafenau – Untere Natur-
schutzbehörde • Forstbetrieb Neureichenau • Gemeinde Neureichenau • Naturpark Bayerischer Wald e.V.

Pã�roda Trojmez� potãebuje i Vaòi ochranu! Zvláòtê v zimê mçâe i  
nevärazn�  ruòen�  v�st k vyhynut� posledn�ch zde  pãeâ�vaj�c�ch 
tetãevç, odpad ponechanä v pã�rodê zase poòkozuje zejm�na  spo-
leèenstva vázaná sväm âivotem na  skaln� útvary a „kamenná moãe“. 
Pros�me Vás proto, dodrâujte následuj�c� pokyny.

nach Altreichenau
und Neureichenau

nach 
Frauenberg

nach Frauenberg nach Haidmühle

nach Lackenh�user
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Historische Postkarte / Dobová pohlednice

„Jednu nohu v Rakousku, druhou v íechách, 
têâiòtê v Bavorsku – to je moân� jen na Trojmez�“ 

Grenzstein am Dreiländereck

Hranièn� kámen na Trojmez�

Gemeinde Neureichenau  

Forstbetrieb Neureichenau  

Nationalpark und Landschaftsschutzgebiet 
Šumava

Landratsamt Freyung-Grafenau  
Untere Naturschutzbehörde

Regierung von Niederbayern 
Höhere Naturschutzbehörde

Naturpark Bayerischer Wald e.V.FERIENLAND

Diese Infotafeln wurden produziert mit fi nanzieller Unterstützung 
des Bayerischen Staatsministeriums für Umwelt, Gesundheit und 
Verbraucherschutz und der Europäischen Union (ELER) 
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„Trojmezí“ v centru Evropy

„Dreiländereck“ im Zentrum Europas
Jahrhunderte lang war die bayerisch-böhmisch-österrei-
chische Grenze eine „offene Grenze“ und problemlos zu 
überqueren. Erst der „Eiserne Vorhang“ machte nach dem 
2. Weltkrieg für mehr als 40 Jahre den Übertritt nach Tsche-
chien unmöglich.

Po dlouhá stalet� byla bavorsko-èesko-rakouská hranice 
volnê a bez probl�mů prostupná. Teprve „âelezná opona“ 
po 2. svêtov� válce na v�ce neâ 40 let znemoânila pãechá-
zen� na èeskou stranu hranice.

Nach dem Fall des „Eisernen Vorhanges“ ist das Drei-
ländereck wieder in die Mitte Europas gerückt. Die 
politischen Grenzen verlieren allmählich ihre Funktion 
und Stifters „Hochwald“ ist wieder frei zugänglich. 

Po pádu „âelezn� opony“ se historick� Trojmez� opêt 
„posunulo“ do stãedu Evropy. Politick� hranice zem� 
postupnê ztrácej� svoji původn� funkci a Stifterův „Hvozd“
je opêt volnê dostupnä.

Die Einbindung in das europaweite Schutzgebiets-
system und die nun wieder mögliche grenzüberschreiten-
de Zusammenarbeit sind beste Voraussetzungen für 
die Entwicklung einer länderübergreifenden Modell-
region für nachhaltige Regionalentwicklung und sanften 
Tourismus.

Zaèlenên� do celoevropsk� s�tê chránênäch územ� a 
znovu umoânêná pãeshranièn� spolupráce jsou nejlep-
ò�m pãedpokladem pro trvale udrâitelnä rozvoj územ� 
a „nêân�“ turistiky – jako modelu rozvoje regionu bez 
ohledu na hranice zem�.
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Chráněná území v oblasti „Trojmezí“

Schutzgebiete im „Dreiländereck“

Nationalpark und FFH-Gebiet ìumava

       Naturschutzgebiet „Hochwald“ 
und FFH-Gebiet „Hochwald und Urwald am Dreisessel“ FFH-Gebiet

„Böhmerwald 
und Mühlt�ler“

Naturpark Bayerischer Wald

Das Dreisesselgebiet gehört auf der tschechischen  
Seite zum Nationalpark Šumava, der deutsche Bereich 
liegt im Naturpark Bayerischer Wald. Die naturnahen  
Wälder und beeindruckenden Felsformationen am  
Dreisessel sind Lebensraum für vielerorts längst  
verschwundene Tier- und Pflanzenarten. 

Oblast Tã�stolièn�ku je na èesk�m územ� chránêna  
statutem Národn�ho parku ìumava, nêmecká strana je 
souèást� Pã�rodn�ho parku Bavorskä les. Pã�rodê bl�zkä  
charakter lesa i působiv� skaln� útvary na hãebeni 
Tã�stolièn�ku jsou âivotn�m prostorem pro mnoh� jinde 
jiâ dávno vymizel� âivoèiòn� i rostlinn� druhy.

Auf bayerischer Seite wurden die Hochlagen  
zwischen Hochstein und Dreiländereck deshalb  
bereits 1938 als Naturschutzgebiet ausgewiesen. Seit 
1996 sind sie als sogenanntes Fauna-Flora-Habitat- 
Gebiet zudem Teil des Natura-2000-Netzes der  
Europäischen Union. Auch die auf tschechischer und 
österreichischer Seite angrenzenden Bereiche gehören 
zu diesem europaweiten Schutzgebietssystem.

Na bavorsk� stranê byly proto hãebenov� polohy  
mezi vrcholem Hochstein a Trojmez�m prohláòeny za 
pã�rodn� rezervaci jiâ v r. 1938. Od r. 1996 jsou jako 
tzv. „evropsky väznamná lokalita“ souèást� evropsk�ho 
syst�mu ochrany pã�rody Natura 2000. Tot�â plat� pro 
soused�c� oblasti na èesk� i rakousk� stranê.
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